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Hugo Fischer (1897 - 1975), der Autor dieses hier erstmals in der ursprüng-
lichen Form veröffentlichten Lenin-Buches,1 dürfte heute kein besonders 
klingender Name mehr sein. Nur wer sich für die Kreise der sogenannten 
Konservativen Revolution, für Ernst Jünger,2 Friedrich Georg Jünge3 und 
Carl Schmitt oder den „Nationalbolschewismus sowie vielleicht – etwas 
ganz anderes – für die geschichtliche Bedeutung des Mönchtums interes-
siert,4 wird der Name noch etwas sagen. Erst kürzlich wurde noch eine wei-
tere Schrift Fischers wieder publiziert, die sich mit dem Realismus des Eu-
ropäers auseinandersetzt.5 
Um so wichtiger ist es, daß der Verlag Matthes & Seitz hier diese Schrift mit 
dem seltsamen Titel vorlegt, die tatsächlich die Erstausgabe ist, auch wenn 
im Buch selbst ein Faksimile der gesetzten Titelseite des Buches erscheint, 
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das 1933 in der Hanseatischen Verlagsanstalt hätte erscheinen sollen, vom 
Autor aber dann unter dem Eindruck der politischen Ereignisse zurückgezo-
gen wurde. Er verfügte aber über einige gesetzte vollständige Exemplare 
des Textes, von denen er eines an niemand Anderen als Carl Schmitt wei-
terreichte. Dieser wiederum schenkte es 1948 Armin Mohler, dem Historiker 
der sogenannten Konservativen Revolution, aus dessen Nachlaß es wiede-
rum an Günter Maschke ging, der den Text an Manfred Lauermann weiter-
gab.6 Dieser nun hat gemeinsam mit Steffen Dietzsch den Text herausge-
geben, den Fischer selbst später nur in einer völlig umgearbeiteten Form 
unter dem Titel Wer soll der Herr der Erde sein? als Werk der politischen 
Philosophien publizierte, in dem es nicht mehr zentral um Lenin ging (S. 325 
- 326). 
Warum nun schreibt Fischer ein Buch ausgerechnet über Lenin, dem ja da-
mals schon andere Bücher gewidmet worden waren, so etwa von dem 
gleichfalls mit Jünger bekannten Rumänen Valeriu Marcu, der später auch 
über den als Denker bedeutenderen Machiavelli schreiben sollte?7 Lenin 
gibt als Politiker Anlaß, nüchtern die Frage von Machterringung und Macht-
erhalt zu analysieren – auch das eine Gemeinsamkeit mit Machiavelli. Man 
kann daher, wenn man sich für das Politische interessiert und es auf den 
Begriff bringen will, an Lenin als einem der erfolgreichsten Techniker der 
Macht im 20. Jahrhundert nicht vorbei.8  
Laut Klappentext braucht Fischers Studie „den Vergleich mit Schriften von 
Carl Schmitt, Leo Strauss oder Max Weber nicht zu scheuen“, womit ein 
hohes Niveau reklamiert wird. Näheres zu Fischers politischer Philosophie 
findet man im Nachwort der Herausgeber Steffen Dietzsch und Manfred 
Lauermann, die kundig den Werdegang Fischers nachzeichnen und her-
ausarbeiten, an welchen drei geistig-praktischen Konstellationen Fischer 
„den neuen politischen Realismus Lenins demonstrieren“ möchte, nämlich 
am Reich, an der Revolution und an den Räten (S. 308 - 313). Hugo Fi-
schers Lenin-Buch, das parallel zu Ernst Jüngers Arbeiter9 geschrieben 
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wurde und damit Teil einer sehr prägnanten geistigen Konstellation ist, war 
mit seinen Analysen und Thesen im Grunde weder mit dem an die Macht 
gelangten Nationalsozialismus noch mit der Weimarer Demokratie kompati-
bel gewesen, wie die Herausgeber betonen (S. 319). Hugo Fischer fährt 
1935 gemeinsam mit Jünger nach Norwegen, dort findet er dann auch die 
Möglichkeit zu einem Gastaufenthalt, der dann aber ab Sommer 1939 nicht 
mehr von der Leipziger Fakultät genehmigt wird, was dann zum Entschluß 
der Emigration führt. Schon 1934 hatte Fischer übrigens den Kreis der Her-
ausgeber der Blätter für Deutsche Philosophie verlassen, denen er von 
Anfang an verbunden gewesen war – seine Position wurde nun von Heinz 
Heimsoeth übernommen (S. 319). 
Ich übergehe hier weitgehend den ersten Teil des Buches, der doch sehr 
zeitbedingt ist und etwas schematisch von der Sendung der Deutschen, den 
Russen etc. spricht, was analytisch wenig ergiebig scheint. Auch sonst ist 
die Darstellung Fischers nicht unbedingt besonders eingängig, sondern 
durchaus etwas schwerfällig geschrieben, was wohl auch an einem nicht 
unproblematischen Abstraktionsgrad liegt: Fischer spricht vor der Analyse 
konkreter Dinge schon in philosophischer Allgemeinheit, denn „die Aufgabe 
einer Philosophie des Politischen liegt nicht darin, auf Naheliegendes hin-
zuweisen und Naheliegendes aufzuklären“ (S. 18). Die „Erkenntnisorgane 
und Begriffstechniken der Philosophie“, so Fischer, „sind dann in Anwen-
dung zu bringen, wenn die schwersten Erkenntnisaufgaben anzugreifen 
sind“ (ebd.).  
Fischer rekonstruiert nun im Folgenden Lenin nach einer spezifischen 
Technik der Darbietung, indem er versucht, Lenin für ein Publikum so auf-
zubereiten, daß diesem die jeweiligen Brillen, mit denen sie das Phänomen 
betrachten, nicht nutzen können. Denn Fischer hat natürlich recht, daß jeder 
Leser zu seiner Zeit notwendigerweise Vor-Urteile an Lenin heranträgt, weil 
er entweder einen „Widerwillen vor dem 'Kommunismus'“ hat oder vor dem 
'Militarismus' Lenins etc., so daß es bei so kontroversen Themen schwer-
fällt, überhaupt unvoreingenommen an die Sache heranzugehen. Dasselbe 
gilt aber auch für diejenigen, die jedes Lob Lenins, weil sie sich als dessen 
Anhänger verstehen oder mißverstehen, für eine Parteinahme ansehen und 
in ihr eine Bestätigung ihrer eigenen Position erblicken. Doch auch darum 
kann es nicht gehen, wenn man verstehen will, worin der besondere Cha-
rakter der Politik Lenins und des Sowjetkommunismus besteht. Fischer zeigt 
sich also insgesamt als hochreflektierter Analytiker, der weiterhin auch das 
Problem der „Objektivät“ seiner Darstellung aufwirft, indem er diskutiert, ob 
„eine Darstellung der Politik Lenins nicht einem Parteigänger Lenins vorbe-
halten bleiben muß“, was aber widersprüchlich wäre (S. 37). 
So folgt dann im Hauptteil seines Buches eine detaillierte Analyse Lenins 
und der kommunistischen Politik in sechs Hauptstücken und einem Schluß-
stück, das der Partei gewidmet ist. Die einzelnen Hauptstücke befassen sich 
mit Lenin und der Weltkrieg; Lenins Theorie der Revolution; Die alte Epoche 
der „liberalen Arbeiterpartei“; Der neue Typus Staat; Der neuen Typus Poli-
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tik (und die neue Sachlichkeit) sowie Vom Imperialismus zur Reichspolitik. 
All das muß im Detail hier unerwähnt bleiben, so interessant es im Einzel-
nen wäre, etwa die dargestellte Typus-Wandlung des Kommunisten nach-
zuzeichnen, die sich aus der Konfrontation mit der Realität ergäbe etc. 
Doch handelt es sich bei Fischers politikphilosophischer Studie unstreitig 
um ein höchst aufschlußreiches Buch aus einer anderen Welt, daß zumin-
dest für all jene von einigem Interesse sein dürfte, die sich für die geistig-
politischen Konstellationen in den 1920er und 1930er Jahren interessieren 
und die insbesondere die Rezeption und Reflexion des Leninschen Kom-
munismus unter historischer Perspektive genauer erfassen möchten.10 
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